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Spiel- und Dokumentarfilme als Schweizer- und Weltpremieren, 
öffentliche Diskussionen mit engagierten Gästen, Konferenzen, 
Workshops, Begegnungen, Ausstellungen sowie der 
Miteinbezug von Personen in Haft : Die 16. Ausgabe des 
International Film Festival and Forum on Human Rights (FIFDH) 
versammelt einmal mehr einheimische und internationale 
Filmprominenz vor Publikum. Dieses Jahr bespielt das Festival 
insgesamt 60 Schauplätze in der Region Genf, aber auch in 
der Romandie – zudem präsentiert es ein neues Programm für 
Kinder und Jugendliche.

SCHWEIZER FILMSCHAFFENDE BEEHREN 
DAS 16. FIFDH

KONTAKTEDie 16. Ausgabe des FIFDH findet statt  
in Genf und an weiteren Standorten in der Romandie vom 
9.-18. März 2018.
PRESSEKONFERENZ AM DIENSTAG  
DEN 20. FEBRUAR um 11 Uhr einzuladen. Fonction:Cinema, 
Rue du Général Dufour 16, Genf.

Fortuna von Germinal Roaux eröffnet die 16. Ausgabe des FIFDH  
in der Anwesenheit von Alain Berset 

Am Eröffnungsabend am Freitag, 9. März emfängt das Festival den Lausanner Regisseur  
Germinal Roaux (Left Foot Right Foot, 2013) mit Fortuna, unmittelbar nach der Premiere des 
Films an der Berlinale. Der Bundespräsident Alain Berset, der RTS-Direktor Pascal Crittin sowie 
das gesamte Filmteam wenden sich an 500 Gäste, welche das regionale und internationale Genf 
repräsentieren. 

Percutants Dokumentarfilme im Programm

Die Ermittlungsjournalistin Anne-Frédérique Widmann, zudem Mitkuratorin der 2016 am Festival 
gezeigten Ausstellung Windows on Death Row, präsentiert als Weltpremiere ihren Dokumentarfilm 
Free Men über Kenneth Reams, der als jüngster Mann im Bundesstaat Arkansas zur Todesstrafe 
verurteilt wurde. Aus der winzigen Zelle, in der er seit 1993 inhaftiert ist, nimmt er am 10. März 
telefonisch an einer Diskussion zum Film teil, in Anwesenheit der Regisseurin, aber auch seiner 
Ehefrau, Isabelle Watson Reams, von Ndume Olatushani, einem ehemaligen Todesverurteilten, 
der nach 28 Jahren Haft freikam, und Costanza Francavilla, der ehemaligen Mitarbeiterin des 
britischen Rappers Tricky. Sie hat die Musik des Films komponiert. Es wird eine Kampagne zugunsten 
der Freilassung von Kenneth Reams lanciert. 

Ebenfalls im internationalen Wettbewerb präsentiert Fernand Melgar am Sonntag, 11. März  
À l’école des philosophes. Im Anschluss an den Film äussern sich der Regisseur und die 
ProtagonistInnen des Films, sowie Cédric Blanc, Leiter der Fondation de Verdeil. Eine zweite 
Vorführung / Diskussion findet im Rahmen von FIFDH for Kids statt, welches dieses Jahr erstmals 
durchgeführt wird. Dieser Anlass am 18. März ist für Kinder und ihre Eltern bestimmt, in Anwesenheit 
des Schriftstellers, Dichters und Sprachgenies Daniel Tammet – bekannt unter anderem dafür, 
dass er im Museum of the History of Science in Oxford die ersten 22’514 Dezimalstellen der Zahl 
Pi auswendig vortrug. 

Ein Draht zum Gefängnismilieu 

« Unsere Interventionen an Orten des Freiheitsentzugs bilden Brücken zwischen Innen- und 
Aussenwelten. Es ist ein menschliches Abenteuer, das Grenzen und Unterschiede aufhebt. Zur 
Filmkunst gehört schliesslich, dass sie Menschen vereint und Mauern verschiebt. » Zum fünften 
Mal in Folge stellt die FIFDH-Projektbeauftragte Claudia Dessolis mehrere Jurys aus inhaftierten 
Personen zusammen, welche über die Preisvergabe ihrer jeweiligen Institution entscheiden. Dieses 
Jahr sind es drei Jurys : Sie setzen sich zusammen aus Männern im Strafvollzug von La Brenaz, aus 
weiblichen Inhaftierten in Champ-Dollon und aus einigen Minderjährigen (männlich und weiblich), die 
in La Clairière untergracht sind. Auch hier finden im Anschluss an die Vorführungen Begegnungen 
mit den Filmschaffenden und ProtagonistInnen statt. Spannende Diskussionen stehen an, sowohl 
für die Präsentierenden als auch für die Inhaftierten, die oft klare Meinungen gegenüber den Werken 
entwickeln, die sie zu sehen bekommen.

Fortuna, von Germinal Roaux
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